
 

 

 
Beginn der Sitzung: 18.00 Uhr       Nr.: XII/3/15 
Ende der Sitzung:  20.35 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Hille Brünjes 
Frau Christine Cramm 
Herr Ulf Jacob 
Frau Marieke Meinhart 
Herr Oliver Otwiaska (bis 19.45 Uhr) 
Herr Moritz Sartorius 
Herr Christian Weichelt  
 
Verhindert sind 
Herr Andreas Diers 
Herr Achim Dubois 
 
Gäste: 
Herr August Kötter    - Beirat Findorff (ab 19.45 Uhr i.V. für Hr. Otwiaska) 
Herr Klemens Wiegard  - Verkehrssachbearbeiter, Polizeistation Findorff 
Frau Marcella Dammrat-Tiefensee - Vorsitzende der Findorffer Geschäftsleute e.V. 
sowie ca. 10 interessierte Bürgerinnen und Bürger 
 
Die vorgeschlagene Tagesordnung wird genehmigt, sie lautet wie folgt:  
TOP 1:  Genehmigung des Protokolls Nr.: XII/2/15 vom 31.08.2015 
TOP 2: Aufwertung Findorfftunnel  
 Ergebnis des FA Bau & Verkehr des Beirats Mitte vom 12.10.15 
TOP 3: Steigerung der Attraktivität und der Aufenthaltsqualität der neuen Münchener 

Straße - Sammeln von Ideen, weiteres Vorgehen 
TOP 4:  Entscheidungsbedarfe in Stadtteilangelegenheiten 
TOP 5:  Globalmittelanträge 
TOP 6:  Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 
nicht öffentlich: 
TOP 7:  Baugenehmigungsverfahren im Stadtteil 
 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls Nr.: XII/2/15 vom 31.08.2015 
Das o.a. Protokoll wird genehmigt. 
 
TOP 2: Aufwertung Findorfftunnel 

Ergebnis des FA Bau & Verkehr des Beirats Mitte vom 12.10.15 
Herr Jacob berichtet vom Fachausschuss Bau & Verkehr des Stadtteilbeirats Mitte. Wie beim 
Workshop am 13.02.15 in Aussicht gestellt, wird ein zweiter Workshop, in dem bereits ein 
Konzept für Beleuchtung, künstlerische Gestaltung sowie Sicherheitsaspekte vorgestellt 
werden soll, gewünscht. Ein Beschlussvorschlag wird vom Ortsamt Mitte erstellt und zur Ab-
stimmung an beide Fachausschüsse übermittelt werden. Der Fachausschuss nimmt Kennt-
nis. 
 
TOP 3: Steigerung der Attraktivität und der Aufenthaltsqualität der neuen Mün-

chener Straße 
 Sammeln von Ideen, weiteres Vorgehen 
Der Vorsitzende berichtet, dass die Münchener Straße nach 15 Monaten Bauzeit am 
02.10.15 durch den Verkehrssenator eingeweiht wurde und seit letzter Woche für den Ver-
kehr freigegeben ist. Der Beirat könnte nun überlegen, wie man die neue Straße mit Leben 
füllt. Aus dem Ausschuss und von Bürgern kamen viele Ideen (Anlage), aus denen bei der 
nächsten Sitzung weitere Schritte erwachsen sollen. 
 

Protokoll über die Sitzung des Fachausschusses „Bau, Umwelt und Verkehr“ des 
Stadtteilbeirats Findorff am 13.10.2015 in der Martin-Luther-Gemeinde, Neukirchstraße 86 
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TOP 4: Entscheidungsbedarfe in Stadtteilangelegenheiten 

 Münchener Straße Fahrradstreifen als PKW-Parkplatz. Ein Bürger bemängelt, dass 
auf dem neu eingerichteten Fahrradstreifen immer wieder PKWs und Lieferfahrzeuge 
parken und die Fahrradfahrer dann auf die Fahrbahn ausweichen müssen. Außerdem 
gebe es Verkehrsverstöße bei Radfahrern, wenn sie von der Augsburger- in die Münche-
ner Straße nach links einbiegen möchten. Herr Wiegard erklärt, dass das Halten zum Be- 
und Entladen dort erlaubt sei, Radfahrer müssten dann auf die Fahrbahn ausweichen. Zu 
der in der Diskussion aufkommenden Frage nach einer Tempo-30-Zone in der Münche-
ner Straße möchte der Fachausschuss zunächst die Entwicklung der erst seit einer Wo-
che freigegebenen Straße abwarten. 
 

 Mobilpünktchen am Utbremer Ring. Das Umweltressort bittet um Stellungnahme, ob 
die geplante Station weiter verfolgt werden soll. Dazu müssten laut Umweltbetrieb Bre-
men zwei Bäume gefällt werden. Aus dem Fachausschuss kommt die Info, dass Hanse-
wasser kein Problem mit einer Station hätte, der dort vorhandene Reinigungskanal müs-
se nur etwa alle halbe Jahr geöffnet werden. Daher müssten die Bäume nicht gefällt wer-
den. Der Fachausschuss bekräftigt seinen Beschluss vom 23.09.14 und spricht sich für 
den Standort am Utbremer Ring ohne die Fällung von Bäumen aus. Das Ortsamt wird 
gebeten, wegen der geplanten Stationen in der H.-Böll- und der R.-Huch-Straße im Um-
weltressort nachzufragen. 

 

 Parksituation Wendeplatz Weidedamm III. Eine Bürgerin wünscht, dass die Zufahrt zu 
der Grünanlage am Wendeplatz der R.-Huch-Straße in Höhe der Einmündung der A.-
Kolb-Straße für PKWs gesperrt wird, indem der beschädigte Poller ersetzt wird. Der 
Fachausschuss bittet das Ortsamt, beim Amt für Straßen und Verkehr um das Ersetzen 
des beschädigten Pollers zu bitten. 
 

 „Bremen Olé“ auf der Bürgerweide am 18.06.16. Die ÖVB-Arena bittet um ein wohl-
wollendes Votum, ob „Bremen Olé“ auch 2016 wieder auf der Bürgerweide stattfinden 
kann. Am Vortag ist diesmal ein Open-Air-Konzert eines deutschen Popkünstlers geplant. 
Der Fachausschuss spricht sich dafür aus, bittet aber aufgrund von Bürgerbeschwerden 
um eine Auflistung der Veranstaltungen auf der Bürgerweide. 
 

 Neues Findorff-Logo. Der Verein der Findorffer Geschäftsleute hat ein neues Logo ent-
worfen und stellt es dem Beirat kostenfrei zur Verfügung. Der Fachausschuss möchte, 
dass der Beirat darüber befinden möge. 

 

 Parkbänke am Torfhafen. Aus dem Ausschuss wird berichtet, dass der Bürgerverein 
zwei vom Umweltbetrieb Bremen überarbeitete Bänke spenden und am Torfhafen auf-
stellen möchte. Der Fachausschuss stimmt dem zu. 

 

 Heinrich-Böll-Straße. Aus dem Ausschuss wird berichtet, dass es eine Bäckerei in der 
Heinrich-Böll-Straße nicht mehr gebe, die Anordnung einer Ladezone sei nun hinfällig. 
Der Fachausschuss bittet um Aufhebung der Anordnung beim Amt für Straßen und Ver-
kehr. 

 
TOP 5: Globalmittelanträge 

 ADFC Bremen, Autofreier StadTraum/Hochstraßentour 2015, Antragssumme 700 Euro, 
Ablehnung. 

 Anwohnerinitiative Torfhafen, Pflasterplatten unter Parkbank am Torfhafen, Antrags-
summe 500 Euro, Ablehnung. 

 
TOP 6:  Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 

 5. KOP-Stelle, Mitteilung des Senators für Inneres, die 5. KOP-Stelle für Findorff wurde 
inzwischen ausgeschrieben. 

 Walsroder Straße, Verkehrsanordnung des Amtes für Straßen und Verkehr, Austausch 
der Schilder „Eingeschränktes Halteverbot“ durch Schilder „Halteverbot“. 
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 Kissinger Straße 5, Gestattung des Senators für Umwelt, Bau und Verkehr über die Fäl-
lung von drei Bäumen. 

 Salzburger Straße, Ecke Asternweg, Fa. Nehlsen spendet 900 Euro für das Papageien-
schutz-Centrum Bremen. 

 
Bereits durch das Ortsamt an die Mitglieder des Beirates per E-Mail versandt: 

 Hemmstraße/Höhe Hochschulring, Verkehrsanordnung, Austausch des Zusatzzeichens 
1000-32. 

 Kasseler Straße, Verkehrsanordnung, die vorhandene Kreuzmarkierung in der Kasseler 
Straße in Höhe Haus Nr. 60 wird in Richtung Hausnr. 62 verlegt. Die Markierung dient als 
Querungshilfe für Fußgänger, die den Gehweg in Richtung Utbremer Ring nutzen und 
gleichfalls zur Freihaltung der Feuerwehrzufahrt. 

 Bürgerweide, Circus Roncalli, 20.11. – 13.12.2015. 

 Hemmstraße, Zufahrt, Baumschutzbaken. Seitens UBB wurde die Situation nachgebes-
sert. Der Baumschutz ist so angelegt, dass die Zufahrt zu nutzten ist und gleichzeitig ein 
Minimum an Baumschutz gewährleistet werden kann. 

 Utbremer Ring und Hemmstraße, Verkehrsanordnung Nr. VAO.1422/08/2015. Die Stra-
ßennahmen wurde in der Skizze vertauscht. Das ASV wurde informiert mit der Bitte um 
Prüfung, ob dieses Auswirkungen auf die Anordnung hat. 

 11. swb Marathon 2015 am 04.10.2015.  
Verschiedenes: 

 Innsbrucker Straße. Die Sperre wird nach Durchfahrt der Müllabfuhr meist nicht wieder 
geschlossen. Das Ortsamt wird gebeten, bei der ENO zu bitten, die Sperre nach Durch-
fahrten zu schließen. 

 Hemmstraße 295. Der Neubau verzögert sich, die einspurige Straßenführung wird ab 
14.10.15 zunächst aufgehoben, ab 02.11.15 soll der Bau beginnen. 

 „Radfahrer frei“. An zwei Stellen fehlt dieser Zusatz: Bei der Brücke zum Bürgerpark im 
Weidedamm-III-Gebiet und bei der Brücke auf der Straße „Am Neuwerk“ bei der Zufahrt 
zum Hochschulring. Das Ortsamt wird gebeten, diesen Missstand an das Amt für Straßen 
und Verkehr zu melden. 

 
 
 
Vorsitz/Protokoll:   Sprecherin:  
 
 
 
- Viohl -     - Brünjes –  
 
 
 
Anlagen  
 


